










Sophia Weitekamp (15) aus 

Deutschland: „Durch die Musik 

kann jedes Kind, egal wo es herkommt 

in der Welt, etwas Schönes sehen und 

in seinem Leben finden. Mit der Musik 

wird vielen Menschen geholfen, eine 

bessere Welt kennenzulernen. Dort 

können sie vom Alltag Pause machen. 

Musik steckt in jedem Menschen.“
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„Als ich Musik zu studieren begann, war mein 

Vater mit dieser Berufswahl überhaupt nicht 

einverstanden und hat sich geweigert, die Uni-

versitätsgebühren zu zahlen. Also habe ich durch 

Extraarbeit selbst Geld verdient, um auf dem 

College zu bleiben und auch um meine Mutter 

und meine Geschwister zu unterstützen. Mein 

Traum ist es, durch Musik meinen Lebensunter-

halt zu verdienen und an der Musikentwicklung 

in meinem Land teilzuhaben.“

STIMMEN  UND  GESICHTER 
                               DER  weltweiten KLÄNGE

Zubin da Cruz (18) aus 

Indien: 

„Mein Tag beginnt und 

endet mit Musik. Ich studiere 

Tourismus und wenn ich 

wegen Prüfungen gestresst 

bin, nehme ich meine Gitarre 

oder Geige und singe ein paar 

Lieder. Das beruhigt mich 

und hilft mir auch, mich zu 

konzentrieren.“

Mónica Correa Garcia (19) 

aus Kolumbien: „Die weltweiten 

Klänge waren für mich eine der bes-

ten Erfahrungen in meinem Leben, 

drei Wochen Kultur, Musik und 

Freundschaft. In der Musik gibt es 

keine Grenzen der Sprache oder Kul-

tur, wir sind eine einzige Kraft, eine 

einzige Sprache und das haben wir 

in jedem einzelnen Konzert erfahren. 

Ich danke allen, die zu den Konzerten 

gekommen sind und unsere Musik 

genossen haben, ihr Applaus war das 

größte Geschenk für uns.“

Pablo Luis López 

Jiménez (12) 

aus Kolumbien: 

„Alles war sehr 

beeindruckend, aber 

das Beste war der 

Schnee!“



Violine: Chriselle Meghana Mendonça, Zubin da Cruz, Bikram Subba, Shubam Biswakarma, 

Kushmita Biswakarma (Indien), Wei Qin (China), Gustavo Barrientos, Deolinda Aquino, Alcides 

González (Paraguay), Pablo Luis López Jiménez (Kolumbien), Josefine Schön, Laura Losse, Isis 

Laufkötter, Sophia Weitekamp, Alexa Gödde, Ursula Fischer, Rebecca Friedman, Hannah Frost 

(Deutschland) Viola: Paulo Alonso (Paraguay), Shi Beini (China) Violoncello: Andru Sosa 

(Paraguay), Jing Hou (China), Maria Reichegger (Italien), Anja Bolze-Schünemann (Deutsch-

land) Kontrabass: Rubén Lopéz (Paraguay) Flöte: Mónica Correa Garcia (Kolumbien), 

Sophia Gebhard, Dorothee Häfner (Deutschland) Paraguay-Harfe: Lucas Zaracho (Paraguay) 

Mbira: Takunda Mafika, Gary Muponda (Simbabwe) Schlagzeug: Sebastian Rascher (Deutsch-

Orchester  und Chor 
               weltweite Klänge  2010

land) Percussion: Tina Watyoka, Thokozile Nzvimbo, Gary Muponda, Takunda Mafika (Sim-

babwe), Zubin da Cruz, Chriselle Meghana Mendonça (Indien), Arnulfo López (Kolumbien),  

Ursula Fischer, Rosa Härtel, Judith Wagner, Christina Zetlmeisl (Deutschland) Sopran: 

Chriselle Meghana Mendonça, Tina Watyoka (Simbabwe), Rebecca Friedman, Rosa Härtel, Doro-

thee Häfner (Deutschland)  Alt: Thokozile Nzvimbo (Simbabwe), Ursula Fischer, Sophia Gebhard, 

Judith Wagner, Christina Zetlmeisl (Deutschland) Tenor: Zubin da Cruz (Indien), Gary Muponda 

(Simbabwe) Bass: Takunda Mafika (Simbabwe), Paulo Alonso (Paraguay) Musikalische Ge-

samtleitung: Luis Szarán Einstudierung Orchester: Gustavo Barrientos Einstudierung 

Chor: Takunda Mafika, Ursula Fischer Organisatorische Leitung: Christina Zetlmeisl
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Die weltweiten Klänge sind eines der vielen Projekte der Jesuiten-

mission in Nürnberg, die alle das Ziel haben, den Menschen in den 

ärmsten Ländern der Erde ein besseres Leben zu ermöglichen. In 

Lateinamerika, Asien und Afrika fördern wir u.a. Musikprojekte und 

Schulen für Kinder armer Familien. Aus diesen Projekten haben sich 

jetzt schon zum vierten Mal junge Musiktalente mit europäischen 

Jugendlichen zu einem einwöchigen Workshop in Nürnberg getroffen. 

Das Ergebnis sind „weltweite Klänge“: Musik, die Grenzen überwin-

det. Begegnungen, in denen alle ihre Kultur, ihre Geschichte und ihr 

Leben miteinander teilen.

Wir danken allen Gastfamilien, Wohltätern und allen ehrenamt-

lichen Helferinnen und Helfern, ohne deren Unterstützung der 

Musik-Workshop und die neunzehn anschließenden Konzerte in 

Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz nicht hätten statt-

finden können. Für unsere Jugendlichen war es ein unvergessliches 

Erlebnis!  Ein  besonderer Dank geht an den Geigenbauer  

Max Strohmer, der seit 2006 unsere Konzertreihen durch die  

Leihgabe von Streichinstrumenten unterstützt.

Jesuitenmission, Königstraße 64, 90402 Nürnberg

Telefon: (0911) 23 46-160, E-Mail: prokur@jesuitenmission.de

Spendenkonto 5 115 582, Liga Bank Nürnberg, BLZ 750 903 00

Verwendungszweck: X30750 weltweite Klänge
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